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KondolenzenandieStadtWien.NamensdesMagistratesundderW
Stadtverordnetenversammlung von Breslau richteten Oberbürgermeister

Dr .Matting und Dr .Heilberg nachstehendes Telegramman denBürger - ¬
meister : ,InschwerergroßerZeitist KaiserundKönigFranzJosef
vonseinemWirkenabberufenworden .UnsereHerzenhat tiefeTrauer
umden Tod des weisen und mächtigen Herrschers ergriffen ,der mitdem
deutschen Kaiser in gerechter Sacheund im gerechten Kampfeunver¬
brüchlichtreu verbündetwar .MitherzlichsterAnteilnahmeerfülltuns
bei demHinscheidendeserhabenenFürstenvonneuemdasGedenkenan
sein schicksalreiches Menschenleben und in stummer Ehrfurcht neigen
wirunsvordemToten ,derwundgedrücktseinMenschenlosinverschwie-¬

gener Brust trug undnur umsogefestigter undpflichtfreudigerseine
großeSendungerfüllte .SegnendwiebeimVerweilenauf dieser Erdewird
der Vollendete dauernd nach seinem Hinscheidenwirken . "

BürgermeisterDr .Weiskirchnererwiderte :„ Fürdas liebevolleGe¬
denken ,das der Magistrat und die Stadtverordnetenversammlungderkönig- ¬

lichen Haupt -undResidenzstadtBreslauunseremverewigtenKaiserFranz
Josef weihte und die herzlichen Worteder Teilnahmean der tiefen Traue
in die Stadt -und Land seit dem Heimgange des innigstgeliebten Landes¬

vaters gehüllt sind ,übersendeich IhnenunserenwärmstenDank .DieBe¬
weise aufrichtiger Freundschaft ,die wir in diesen schweren Tagenvon

unserenSchwesterstädtenausdemDeutschenReicheerhaltenhaben ,sind
unsein wahrerTrostundein herzerhebendesZeichenfür dieUnvergäng-¬
lichkeit unseres Bundes ,der als unser Schutzgeist zu allen Zeiten uns

zurSeitestehtundTodundNotüberwindet."
+

Trauerkundgebungder BaumeisterschaftOesterreichs .
Die ständige Delegation der BaumeisterOesterreichs ,dieVertre¬

tung der fünftausend Baumeisterin der Monarchie ,hielt heute .( Montag)
einePräsidialsitzungab ,welchefürdenZweckeinerfeierlichen
Trauerkundgebungeinberufenwar .DerPräsidentOberbauratIng .Karl
Edler von Stigler gab dem tiefen Schmerze Ausdruck ,welcher alle öster - ¬
reichischenBaumeistererfüllt undbetonte ,daßdieselbenSeinerMaje-¬
stät demKaiserundKönigFranzJosefI .zuganzbesonderer ,unauslösch
licher Dankbarkeitverpflichtet sind .Erstanden dochunter seinerglor - ¬
reichen Regierung ganze Städte ;zahllose Gemeinwesenverjüngtensich
undallerorts erhobensich monumentaleBautenin FülleundSchönheit.
DasmächtigeKaiserwort ,daseinst die BasteienWiensgesprengthatte
und an dessen Stelle eine der herrlichsten Anlagender Welt - dieRing- ¬
straße - schuf ,hat später in unermüdlichem,väterlich gnädigemWalten,
durchEinverleibungderVororte,dieReichshaupt-undResidenzstadt
zur Weltstadt gemacht .Wer von uns einmal nur das Glück hatte von

seiner Majestät anläßlich der Eröffnung eines Baues ,durch eineAnspra¬
cheausgezeichnetzu werden ,wirddie weihevolleErinnerunghieransein
ganzesLebenvoll Dankbarkeitin sich tragenunddenunvergeßlichen
Herrscher als Inbegriff der überwältigenden Majestät ,umstrahlt vonder

GlorieherzbezwingenderGüteundMenschenliebevorAugenbehalten.
Geloben wir uns in dieser wehmutsvollen ,ernsten Stunden ,das

erhabeneBeispielgrenzenloserPflichttreueundHingabefür dieAllge-¬
meinheit ,welches Se .Majestät Generationen gab ,in uns lebendig zu

pflegen und ,den Traditionender österreichischen Baumeistergemäß,

unserbestesWissenundKönnen,HabundGut ,LeibundLebenfürKaiser
und Reicheinzusetzen .

DieeindringlichenWortedesPräsidentenv .Stigler fandeninder
Versammlungtief empfundenenWiderhall.

HochlöblicheRedaktion! ImNamender BaumeisterschaftOesterreichs
gestatteich mirdie ergebeneBitte ,vorstehenderTrauerkundgebunggefäl-¬
ligst Raumgewährenzu wollen .Mit verbindlichstemDankeundvorzüglicher

Hochachtung CarlEdlervonSigler.

DasPräsidiumderständigenDelegationdesOesterreichischen
Ingenieur -undArchitektentages( SektionschefDr .FranzvonBergerund

HofratDr .F .Lorber )hat an die KabinettskanzleinachstehendesTelegramm
gelangenlassen :

„ DieständigeDelegationdesOesterreichischenIngenieur-undArchi¬
tektentages erlaubt sich als die berufeneVertreterin der gesamtenakade-¬
mischgebildetenTechnikerschaftOesterreichshiemitihremtiefsten
SchmerzüberdenHeimgangSeiner . . k .MajestätFranzJosef I .Ausdruck
zu geben .Die österreichischen Hochschultechnikerhabenin demhöchstseli¬
genKaiserihrenerlauchtenSchirmherrnundgütigenFördererverloren.
Verdankensie dochseinemgesegnetenWaltendie Erhebungihrerhöchsten
Bildungsstättenzu Hochschulen ,die Verleihungdes Promotionsrechtesan
dieselben ,dieErrichtungderIngenieurkammernundeinestechnischen,von
einemIngenieurgeleitetenMinisteriums .

DieständigeDelegationdesOesterreichischenIngenieur -undArchi¬
tektentages erlaubt sich unter einem ,Seiner MajestätdemKaiserundKönig
Karl ihre ehrfurchtsvollste Huldigungzuunterbreiten . "

+ +
BeteiligungderGemeindeWienanderLeichenfeier.
Die Gemeinderäte und die Spitzen des Magistrates versammelnsich am

Tage des Leichenbegängnisses umdreiviertel 1 Uhr mittags in demreser - ¬
viertenRaumaufderrechtenSeitederZufahrtsstraßevomBurgringzum
äußerenBurgtor.DasGemeinderatspräsidiumselbstnimmtbekanntlichander
Einsegnungder Leichein der Stefanskircheteil .DieMitgliederderen
Gemeindevertretung und des Magistrates erscheinen im Frack mitweißer

Kravatte ,schwarzenHandschuhenundmitTrauerflorauf demZylinder ;die
Gemeinderäteund die Bezirksvorsteher tragen außerdemdieEhrenkette .
Anschließendhierannehmenin demreserviertenRaumeweitersAufstellung:
Die Mitglieder der Bezirksvertretungen ,Bezirksschulräte ,dieVorsitzenden

der Ortsschulräte ,die Obmännerundihre Stellvertreter derArmeninstitu-¬
te ,dieWienerBürgervereinigung,dieGewerbegenossenschaftenmitihren
Fahnen ,die freiwilligen Feuerwehrenund Abordnungender einzelnenOrts - ¬
gruppendeschristlichenWienerFrauenbundes.

DasäußereBurgtorwirdüberAnordnungder Gemeindeschwarzdrapiert ,
jederseitsdesBurgtoresgelangenvier PylonenmitFlambeauxundgegenüber
demBurgtorzwischendenHofmuseenein großesTrauerkreuzzurAufstellung.

Mittwochumdreiviertel 8 Uhr früh wird der Gemeinderatkorporativ

an der Bahredes verblichenenMonarcheneinenKranzniederlegen .DieMit-¬
glieder des Gemeinderatesversammelnsich umhalb 8 Uhrfrüh beimPrinz
Eugen-DenkmalimäußerenBurghof.

FürdieBeteiligungderBürgervereinigungandemLeichenbegängnisse
am Donnerstag ,den 30 . . M.wurde zur Versammlung der Mitglieder der

Bürgervereinigungein Platz vor demäußerenBurgtornebendenBezirksver-¬
tretungenreserviert .DasPräsidiumladetdieMitgliederzurTeilnahmeein
undersucht ,daßsie bis längstenshalb1 Uhrmittagsvordemneuen

Rathausesicheinfinden.Trauerkleidung ,ZylindermitFlor .DasAbzeichen
ist sichtbarzutragen.

DerVerbandder Wienerfreiwilligen Feuerwehrenhielt heuteeineTrauer-¬
sitzung ab ,in welcher der Kommandantdes VerbandesFeuerwehrhauptmann
Kantnerdie unvergänglichenVerdienstedes Kaisers namentlichumdas
FeuerwehrwesenmitwarmempfundenenWortenwürdigte.

durchSachverständige .AusAnlaßdesLeichenbe¬
gängniasesSr .MajestätkommenZährmeicheAnfragenvonParteienundHaus-¬
eigentümernandasStadtbauamt,obvonamtswegeneineUnterspenungder
Balkonestattrindet .Diesbezüglichwirdmitgeteilt ,daßøfederHauseigen-¬
tümer ,andessenHaussichBalkonebefinden,verpfchtetist ,fürden
ordnungsmäßigenundsicherenBestanddieserBøfkoneSorgezutragen .Es
haftetderHauseigentümerFüralle Unfälle ,welcheausmangelhafterIn¬
standhaltung dieser Bauteile enesteen .Es empfiehlt sich daher ,daßdie
betreffendenHausbesitzerihreSalköneunverzüglichdurchbefugteBausach¬
verständige( behördl .autBauingenieureArchitekten ,Baumeisteroder

Maurermeister )unterspchenlassen unddie Partgien ,zu derenWohnungen
die Balkonegehörøn ,daraufaufmerksamzu machen ,aß auf denBalkonennur
so viele PersønenPlatz nehmendürfen ,als in einer Rernestehendoder
sitzendBrätzfinden .DiesepolizeilicheMaßregelhat denZweck ,eine
UeberlästungderBalkoneunddasAbstürzen(Herausdrücken)vonBalkon¬
geländerndurchseitlicheKräftezuverhindern.

+ +
Die48 .HeiligeStundederWienerMännerfür dentotenKaiser .Donnerstag,
den30 . . M.um9 Uhrabendswirdin der KircheMariaamGestadeSalvator-¬
gassedie 48 .HeiligeStundeder „EucharistischenMännerwacht"abgehalten
undfür das Seelenheil weilandSr .Majestätaufgeopfert .PrälatDomkapitu-¬
lar Dr .FreiherrvonHackelbergwirddemPontifikalsegen ,RektorMörzinger
die Predit über das Thema„ EinVergißmeinnichtstraußdemtotenKaiser "

halten .

DerKorrespondenzliegt eine Verordnungdes MagistratesüberdenVerbrauch
vonPetroleumbei .
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